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Beilage
zu Nro . 14 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatt »

für den Dreisam - Kreis . 1829 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

*) Schuldenltquidationen .
( 2 ) lieber Las verschuldete Vermögen des

hcrwärkigcn AmtSunrerthanen - und verstor¬
benen Spital . Baler G renn er zu Bonn «

dorf , ist ConkurS erkannt . Dessen sämmt -
ltche Gläubiger werden daher aufgeforderk ,

Dienstag den 3 . März » 829 /
früh 9 Uhr / ihre Forderungen entweder in

Person oder durch gesetzlich Bevollmüchtiglk
auf der AmiSkanzlet dahier gehörig richtig ,

zu stellen , widrigenfalls sie von der Masse
ausgeschlossen sryn sollen.

Zugleich werden an dem nämlichen Tage
Nachmittags 1 Uhr , dessen eigcnthumllcheS
HauS samr Ochle , mit Bürgerrecht , und ei¬
nigen Güterstücken an den Meistbietenden
verkauft , wozu die Kauflustigen eingeladen
werden .

Bonndorf drn 1 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a g o n .
( 3) Nachdem der zwischen Xaver Luhr

von Pfaffenwrtler und setuca Gläubi¬
gern am 12 . September 1825 abgeschlosse-
m Dorgvenrag , u Ende ist , so ist eine
neuerlicher Zusammentritt der Gläubiger
nöchig , und es wird daher hiezu Tagsatzung

Montag den 28. Februar d . I - ,
vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amt
kanzlet auberaumt , wobei sämmkliche Glä>
biaer so gewiß zu erscheinen , vnd ihre E
klaenngen wegen einem allenfallsigen neu
Vertrag so gewiß abzugeben haben , widr
gen « bei den iAusbletbenden angevomm» M , sie seyrn mit der Erklär nog brr E

schiencneo einverstanden ; sollte aber Uta

Borgvercrag erzielt werden , so wird sogleich
Gant erkannt , vnd die Schuldeoliquidatioa
vorgenommen werden , bei welcher die be¬

treffenden Gläubiger ihre Forderungen so

gewiß anzumrlden , vnd ihre allenfallsige »

Vorrechte zu wahren haben , als ste sonst
von der Masse ausgeschlossen werden .

Staufen drn 15 : Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech ._

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Erledigte Akrua rS . Stelle .
( 3) Bei unterfertigter Stelle ist eia Ak*

tuariak mit dem gewöhnlichen Gehalt »oa
300 fl . erlediget .

Die Herren RcchtSpraktikanten und reciptr »
ten Skribenten , welche diese Stelle zu er¬
halten wünschen , wollen sich bald gefälligst
unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier melde ».
Der Eintritt kann mit Ende März geschehe»«

Billtngen den l . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .
Unterpfandsbuchs . Erneuerung »

( 3) Das Unterpsandsbuch der Gemein !»

Heimsheim ist zu erneuern beschlossen wo»
den .

Alle diejenigen -, welche Vorzugs * oder
Pfandrechte auf Liegenschaften HelmShet .
wer Gemarkung aus irgend einem Grnn »
ansprechrn zu können glauben , werden auf «

gefordert , die auf ihre Ansprüche bezügliche»
Urkunden , entweder in Original oder ge¬
hörig beglaubigter Abschrift bei der Renr -
vationS , Commission aus dem Nachhalls» z.
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HelmSheim de « 25. 26 . 27. und 28. Februar
d. I . vorzulegen , ansonst zwar die im alten
Psandbuch befindlichen , aber noch nicht ge«
Arichenen Einträge gleichlautend in das neue
Pfandbuch übertragen werden , wenn fich
aber Rachtheile aus der unterlassenen An¬
meldung ergeben , solche ein jeder sich ledig ,
llch selbst beizumeßen habe .

Bruchsal den 26. Januar 1829.
Großherzogliches Oberamt.

Gemehl .
Aufforderung .

(2) Der ledige Marx Evangelist Rüßle
von Lembach , Knecht , welcher durch die
LooS - Rro . 13 . zum Militärdienst pro 1829
bestimmt worden , wird anmit aufgefordert ,
sich binnen 6 Woche« bei Vermeidung der
gesetzlichen Rachtheile bei seinem Amte zu
stellen.

Stichlingen de » 8. Februar 1829 .
Großherzogl. F . F . Bezirksamt .

Frey .
Aufforderung .

(2) Nachstehende im Jahr 1808 geborne
abwesende Conscribirte, welche bet der Con .
fcription pro 1829 nicht erschienen , alS :

Anton Krämer von Biengen ,
Konrad Schwab vs » Feldkirch ,
Joh . Baptist Strub von Krotzingen ,
Anton Strub von Krotzingen , und
Lorenz Schmid von Bremgarte « ,

werden aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
unfehlbar bei dem hiesigen Bezirksamt zu
ststire» , oder zu gewärtigen , daß mit Ber .
tust des GrmrindSbürgerrechtS und den wei .
tern gesetzlichen Strafen gegen sie verfahren
werde .

Staufen den 3 . Februar 1829 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Frech .
Warnung .

f2) Da dem entwichenen Oberrevisor
Müller als Rechner des Pfarr . «ad
Schul - Melioration -. so wie des Schul . Re-
fervr - Fonds , mehrere diesen Fonds zu ste.
hrode Pfandurkunden thcilS wegen Ganten ,
ehrtlS « ege « angeblich geschehener Aufkün -
digoog von Seite« der Schuldner anver.
«raut wurde«, derselbe aber solche zum Theil

an Andere eedirt, zum Theil auf seinen Ra .
men hak umschreiben lassen , so wird Jeder,
mann vor dem Erwerb der eben gedachte »
Urkunden gewarnt , und die etwaigen Be.
sitzer derselben ausgefordert , anher anzuzci .
gen , aus welche Weise sie zum Besitz der
der eben gedachten Pfandurkunden gelangt
find.

Karlsruhe den 5. Februar 1829 .
Großherzogl . Stadtamt.

Baumgärtner .

in . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit

zur öffentlichen Kenmntß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts « und Polizeibehör-
den gebracht, auf die Diebrund Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arrettren , und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einltefern zu lassen.

In den« Bezirksamt Ettenheim .
(3; In der Rächt vom 19 auf den 20.

Januar wurden dem Bauer Joseph Sing ,
ler zu Dörlinbach , folgende Effekten
aus feinem Speicher entwendet :

1 ) Eine in eiserne Reife gebundene eichene
Stande , mit beiläufig 50 Pfund But¬
ter gefüllt . , 16 st . — kr.

2) 25 Pfd . Kubergar « . 7 — zo —
3 ) 25 „ Reisten . 6 -
4) 6 ,, gelbes Wachs 6 -
5 ) l „ weiße Wolle - 36 —
6) 5 Stück Badische Tha lcr 13 — zo —

o 47 st . 36 kr .
Das Geld war in einer Lade und io die¬

ser in einem schwarz ledernen Beutel .
Zugleich wurden von den Dieben die

durch einen ledernen Riemen verbundene «
2 Speicherschlüßel mitgenommen.

In dem Bezirksamt Waldkirch .
(2) Dem Bernhard Mack von Siegelaa

wurden in der Nacht vom 14 . auf den 15.
Januar aus feiner verschlossene« Scheuer
ungefähr 24 Sester Haber , im Werthe voa
24 kr. per Sester mittelst Einbruchs ent¬
wendet .
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IV. Fahndungen .
( 2) Gestern Abend haben die Korrektiv «

näre Johann Ziegler von Hilsbach ,

und Xaver KSpfle von Onenhetm , aus

dem allgemeinen ArbettShause zu entweichen
Mittel gefunden . Zum Zwecke der Fahn .

düng und Rücklieferung auf Betreten der

Flüchtlinge wird dieses bekannt gemacht .
Pforzheim den 9 . Februar 1829 .

Großherzogl . Bad . Oberamt .
Deimling .

Signalement des Johann Ziegler
von Hilsbach .

Alter ohngefähr 30 Jahre , Größe 5 ' 5" ,
Haare blond , Augen blau , Rase spitzig ,
Mund etwas groß , Barl röthlich , Gesichts¬
farbe gesund , Kinn rund .

Die Kleidung des Johann Ziegler bestand
bei seiner Entweichung ', in einer grünen
Sammctkappe mir Pelz , hellgrün tuchenen
Hosen , einem grau wollenen gestrikten Un»
terwammö , einer gefärbten Weste, und wahr ,
schcinltch entfloh er ohne WammS oder Rock.

Signalement des Xaver Köpfle
von Ottenheim .

Alter ungefähr 26 bis 28 Jahre , Größe
5 ' 3 " , Haare schwarz - Augen schwarz , Rase
spitzig , Mund mittelmäßig , Gesichtsfarbe ge.
sund , Kinn rund .

Köpfle trug bet seiner Entweichung graue
halbleinene Hosen , ein dko. WammS , eine
dunkelblaue Kappe mit großem Schild , ei «
schwarzes Merino Halstuch und Schuhe .

„ ^ 1 Beziehung auf unser frühere «
AuSschretben vom 30 . v . M . den bei Job .
Marti « Erler in Seefelden verübten Dieb¬
stahl betreffend , bemerken wir noch nachträg .
ltch zum Behuf der Fahndung , daß Friede .

Hautngen » welcher mir
Zurücklassung semrr Effekten heimlich au «
Seefelden iw .entfernt har , diese« Diebstahl «
- ringend verdächtig ist .

Derselbe ist 31 Jahr alt , s 1 5" groß ,
hat schwarzbraune Haare und Augenbrau »
tun , braune Auge « , mittelmäßigen Mund ,
rin schmale« Gesicht und bleiche Gesicht«»
färbe ; in -er «uterv Reihe har er «tue

Zahnlücke , und er trägt wahrscheinlich die
entwendeten Kleidungsstücke .

Müllhrim 3. Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L r u ß l e r .
( 3) Der unten näher signalisirte Simon

Stolika von Eberfingen , herwärtt »

grm Bezirks , Dragoner der Hl . Schwadron
des Großherzogl . Garde . Cavallerte < Regi¬
ments , bar sich am Abend den 18 . Januar
aus seiner Garnison Gomsaw heimlich ent¬
fernt , und werden daher sämmkliche resp .
Aemter ersucht , auf diesen Deserteur fahn¬
den, und denselben im Betreiungssalle arre .
tiren , und entweder an hochgedachtes Regi¬
ments . Commando , oder aber hieher wohl¬
verwahrt gefänglich einsühren zu lasse« .

Stühlingcn den 26 . Januar 1829 .
Großhrrzoglich Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Signalement .

Simon Stolika von Eberfingen , Alter 22

Jahr , groß 5 ' 5 " .2 ' " , besetztem Körperbau ,
gesunder Gesichtsfarbe , braunen Augen und

Haare , breite Raft . _

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Versteigerung .
( 3) Donnerstag den 19. Februar d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , wird das zur Färber
Waibelschen Berlassenschaft zu Freiburg ge¬
hörige 2stöckigle geräumige Wohnhaus Nro .
755 . samt Färberri -Geräthschaftr «, bestehend
in 6 Kesseln , Presse , Mange , Glättetisch
mit übriger Zugehörde , i« Hause selbst »er¬
steigert , und können vorher auf Verlange «
die Bedingnisse hei der städtischen Steige -

roog « . Commission riagesrhea werde « .
Frriburg den 5. Februar 1829 .

Großherzogl - Stadtamr « » Revisorar . *

Scharnberger .
Wein » Versteigerung .

( 3) Am S a m st a g den 21. Februar 182 - ,
Vormittag « 10 Uhr , werden von den 18285
herrschaftlichen Gefällweinea im - Petershok
zu Freiburg

160 Saum Wolsenweiler und We«dli«-er,
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SS Saum Herder« , und
65 „ Opfinger und Walterhofer Ge»

wachs
tu größer « und kleiner « Abthcilungen nach
dem Verlangen der Liebhaber , öffentlich ver¬
steigere , und bei annehmbaren Ausgeboten
sogleich , » geschlagen .

Freiburg den 8. Februar 1829 .
Großherzogl . DomänenvcrwaltUNg .

Herrmann .
Frucht , und . Wein . Versteigerung .

( 3 ) Freitag den 20 . Februar 1829 ,
Vormittags io Uhr , werden bei diesscikigrr
Stelle

4oo Sester Roggen ,
400 Waizrn ,

3 Ssum I825r rother Weiberberger und
300 „ I828r Gefällweine ,

gegen baare Bezahlung » ersteigert werden .
Emwendingen den 4 . Februar 1829 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .
H o y r r .

Bau,Akkord . Begebung .
(2) Die Errichtung ein « Mauer mit ei.

nem Portal zu dem neu angelegten Begrab ,
« ißplatze zu Munzingen wird .

Donnerstag den 26 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , an Wenigstnchmenden
abgesteigert , wozu die berrchrtgrcn Hand .
werkSmetster nach Munzingen etngcladen
werden .

Freiburg den . 7 . Februar 1829 -
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Wein , Versteigerung .

<S) Am D t e n st a g den24 . d . M . , Vormittags
11 Uhr, « erden in öffentlicher Versteigerung

100 - Saum I826r Weine , verschiedener
Sorten ,

26 Saum 1827k Wein Ballrechter Ge .
wächst ,

12 Saum I828r HeiterSheimer Arrest ,
weine

dem Brrkanfe anSgefttzt .
. HriirrSheim den 6 . Februar 1829 .

Großh . Domänen . Verwaltung .
Eageßer .

B a v . V e r st « i g e r u n g.
( 2 ) In Folge hohen K . D . Genehmigung

vom 5. September v. I . Nro . 12938 . wird
eine Reparation an dem Chor des hiesigen
Münsters in einem von Großherzogltcher
Bauiasprktion gefertigten Ueberschlag per
1380 ft. 18 kr . vorgeaommcn werden , und
die degfalfige Abstcigcrung auf

D o n u e r st a z den 5 . März d . F -
Vormittags 10 Utzr, in diesseitiger Stadt »
kanzlet htemit angeordnet .

Die respekt . Bauunternehmer werden
andnrch mit dem Beifügen in Keuntniß ge»
setzt , baß hiezu nur solide Bauhandwerks »
leute angenomm » werden , welche vor der
Steigerung ieitic schriftlich legale Caution
von 700 ft . vorweiftn können .

Die Bcdingnisse und Ueberschläge könne»
jeden Tag in der Stadtkanzlei eingesehea
werden . Altbreisach am 6. Februar 1829.

Der Scadtrarb .
Mühle . Versteigerung .

( 2) Einer verehrlichen Anordnung des
Großherzogl . Bezirksamts Oberkirch vom
9 - v. M . Nro . 66l - zu Folge , soll die dem
Xaver lKupserer zu Müllen rigenthümlich
angehörige Mühle mir 2 Mahl - und einem
Gerbgang , Plaugel mit 3 Stempel , 2stöckig «
tem Wohnhaus istöckigtem Nebenhaus ,
Scheuer , Stallung , Schwcinställe , Kraut «
garten und ungefähr 1 Viertel Mattfeld
bei der Plaugel , öffentlich unter Ralifika «
lions « Vorbehalt versteigt werden , wozu sich
die Liebhaber

M o o t a g S den 9. März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem WirthShauS znm
Schwanen in Nußbach , unter Mtlbrtngung
legaler Zeugnisse über das zum Ankauf er»
forderliche Vermögen , cinstndcn wollen .

Der AuSrufSpretß vordeschriebener Rca »
litäten beträgt den gerichtlichen Werthöan ,
schlag au 4200 st . , und die am Steige .
rungStag bekannt gemacht werdenden Beding ,
viffen könne » vorher jeden Tag in der
VoatSkanzlet eingeftben werden .

Nußbach den . 1» Februar 1829 .
Das Vogtamk.

Brau « , Vogt .

» « Verlag« d «r Sroßhcrzogl . « niverMtS . « Markung und Buchhmckerei von dm Gebrüdern Sr « » «»
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